Annoncen⸗ 
Annahme⸗Zurcaus: 
In Poſen 
außer in der Expedirfon 
bei Krupshi (G. H. Illriti & A0.) 
Breiteſtraße 11; 
in Gneſen 
bei Herrn &h. Spindler, 
Markt- u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4, 
in Gratz bei Herrn J. Skreiſand; 
in Frankfurt a. M.: 

G. L. Daube & Co. 
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Das Abonnement auf dies mu ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 17: Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 
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Morgen⸗ Ausgabe. 


ener 


Fünfundfiebjigfter 


Freitag, 9. Auguſt 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


eilung. 


Jahrgang. 


Aunoncen⸗ 2 
Aumnahme⸗Bureauss 
In Verlin, Hamburg, 
ien, München, St. Gallen? 
Undolph Moſſe; 
Berlin, Vreslau, 5 
Franlſurt a. M, Leipzig, Hamburg 
Wien u. Baſel: 7 
Haaſeuflein & Vogler; 
in Berlin: 7 
A. Belemeyer, Schloßplag 

in Breslau: Emil Kabolh. 
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Inſerate 7 Szr. die 1 eg Zelle ode 

deren Naum dreigeſpaltene Reklauten 5 Sgr., find 

an die Expeduion zu richten und werden für bie an 

dem elben Tage erſchelnende Nummer nur bit 10 
Ahr Sor mittag angenommen. 


Ar. 369. 
Amtliches. 


Berlin, 8. Auguſt. Der bisherige K. Bau⸗Inſpektor Alſen zu 
Swinemünde iſt zum K. Ober-Bau⸗Inſpektor ernannt und als ſolcher 
der K. Regierung in Danzig überwieſen worden. 

Der Gerichts⸗Aſſeſſor Landau in Kozmin iſt zum Rechtsan⸗ 
walt bei dem Kreisgericht in Namslau und zugleich zum Notar im 
Departement des Apellationsgerichts zu Breslan, mit Anweiſung ſei⸗ 
nes Wohnſitzes in Namslau, ernannt worden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

5 Breslau, 8. Auguſt. Der Oberpräſident von Schleſien und 
Präſident des preußiſchen Herrenhauſes, Graf Eberhard zu Stolberg— 
Wernigerode, iſt heute Morgen in Johannisbad an einem Schlag⸗ 
fluſſe verſchieden. 

Stuttgart, 8. Auguſt. Der hier tagende dritte Kongreß deut— 
ſcher Anthropologen wurde heute durch den Vorſitzenden, Hofrath Ecker 
(Freiburg), im Feſtſaale des hieſigen Polytechnikums eröffnet. Pro⸗ 
feſſor Fraas aus Stuttgart begrüßte ſodann in einer Anrebe die ver⸗ 
ſammelten Mitglieder. 

München, 8. Auguſt. Das, durch die mehrtägige Anweſenheit 
des dieſſeitigen Geſandten am württembergiſchen Hofe, von Gaſſer, in 
hieſiger Stadt, genährte Gerücht, daß derſelbe beſtimmt ſei, das Mini⸗ 
ſterium des Auswärtigen zu übernehmen, ſcheint zur Zeit der Begrün⸗ 
dung zu entbehren, da ſich derſelbe heute auf ſeinen Poſten nach Stutt⸗ 
gart zurückbegeben hat. 

Wien, 7. Auguſt. Die von der „Tagespreſſe“ verbreitete Nach- 
richt vom baldigen Rücktritte des Kriegsminiſters Kuhn wird von ver⸗ 
läßlicher Seite beſtätigt. Als Nachfolger deſſelben wird der General 
Koller bezeichnet. (Privatdep. d. Poſ Ztg.) 

Wien, 8. Auguſt. Der Kaiſer iſt geſtern von ſeiner Reiſe nach 
Olmütz in Laxenburg wieder eingelroffen. — Freiherr v. Biegeleben, 
vormals Miniſterialrath im Miniſterium des Aeußeren, iſt mit Tode 
abgegangen. 

Bern, 7. Auguſt. Laut Meldung des eidgenöſſiſchen Finanz⸗ 
Departements an den Bundesrath hat Frankreich den Reſt der Inter⸗ 
nirungskoſten für die Bourbakiſche Armee im Betrage von 2 Millio⸗ 

nen Franken nach Baſel geſandt. f 

Bern, 8. Auguſt. Die Direktion der Gotthardbahn hat vorb 
1 er Ge neh ” des r en ungs = 8 
Bundesralhs mit dem Bau⸗Unternehmer Favre in Genf. 

trag über den Bau des großen Gotthard⸗Tunnels abgeſchloſſen. Nach 
demſelben iſt Favre verpflichtet, den Tunnelbau gegen einen Geſammt⸗ 
koſtenbetrag von 50 Millionen binnen 8 Jahren zu vollenden; derſelbe 
hat für die Erfüllung ſeiner übernommenen Verbindlichkeiten eine 
Kaution von 8 Millionen zu leiſten. 

Brüffel, 8. Auguſt. Der „Moniteur“ enthält eine Verordnung 
des Miniſters des Innern vom 6. d. M., durch welche die See-Ein⸗ 
und Durchfuhr von Hornvieh, welches aus Rußland und Deutſchland 
kommt, verboten wird. 

Rom, 7. Auguſt. Der Papſt hat, einer Meldung der „Fanfulla“ 
zufolge, den franzöſiſchen Finanzminiſter Goulard wegen des Reſultats, 
welches die franzöſiſche Anleihe gehabt, in einer beſonderen Zuſchrift 
förmlich beglückwünſcht und Frankreich glücklich geprieſen, welches die⸗ 
ſen Erfolg erlangt habe, während Goulard Miniſter war. Den 
größten Theil dieſes Erfolges, ſo fügt die „Fanfulla“ hinzu, ſchreibe 
der Papſt dem Umſtande zu, daß Goulard es ſeiner Zeit abgelehnt, 
Frankreich in Rom bei einer Macht zu vertreten, welche dort wider- 
rechtlich eingedrungen ſei. 

Mailand, 7. Auguſt. Der hier ſchon vor einigen Tagen begonnene 
Maurerſtrike gewinnt an Ausdehnung. Es haben geſtern und heute 
mehrere Verhaftungen ſtattgefunden; die öffentliche Ruhe iſt indeß 
nicht geſtört. 

London, 7. Auguſt. Dem „Globe“ geht aus Leith die telegraphiſche 
Nachricht zu, daß ein Transport von der Rinderpeſt infizirten Schlacht⸗ 
viehes, welches aus Island und Dänemark importirt war, ſaiſirt wor: 
den ſei. 

London, 8. Auguſt. Der frühere Marineminiſter Childers hat 
den ihm angetragenen Poſten als Kanzler von Lancaſter mit einem 
Sitz im Kabinet angenommen. — Das Unterhaus genehmigte in drit⸗ 
ter Leſung die Bill, betreffend die Schankwirthſchaften. 

Konſtantinopel, 8. Auguſt. Das an der aſiatiſchen Seite des 
Bosporus gelegene, meiſt von armen jüdiſchen und griechiſchen Fami⸗ 
lien bewohnte Dorf Kuskundjuk iſt geſtern Abend faſt vollſtändig nie⸗ 
dergebrannt. Mehr als 1000 Familien ſind obdachlos. 

Konſtantinopel, 8. Auguſt. Bis geſtern waren auf die neue 
türkiſche Anleihe 7,400,000 Pfund Sterling gezeichnet. 

(Priv.⸗Dep. der Poſ. Ztg.) 

Newyork, 7. Aug. Die neueſten über die Wahlen in Nord⸗Ca⸗ 
rolina eingegangenen Nachrichten melden, daß der neu gewählte Gou⸗ 

verneur Caldwell und ſämmtliche neugewählte Beamte der republika⸗ 
niſchen Partei angehören. In der Legislatur aber hat durch die neuen 
Wahlen die demokratiſche Partei die Majorität ernannt. 
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Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 8. Auguſt. 

— Wie die münchener „Corr. Hoffmann“ aus zuverläſſiger Quelle 
vernimmt, wird der deutſche Kaiſer ſeine Rückreiſe von Gaſtein 
nach Berlin über München nehmen. 

— Was ſchon ſeit längerer Zeit in eingeweihten Kreiſen befürchtet 
worden, iſt heut Morgen eingetroffen. Der Wirkliche Geheime Lega⸗ 
tionsrath Abeken, der erſte vortragende Rath im auswärtigen Amte, 
iſt heut Früh ſeinen Leiden, die ihn ſchon ſeit mehreren Monaten an 
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Schießübung 


Rath Abeken war am 19. Auguſt 1809 geboren, er wäre alſo in weni⸗ 
gen Tagen in das 64. Lebensjahr eingetreten. Im Jahre 1866 Aller⸗ 
höchſten Ortes zum Rathe 1. Klaſſe ernannt, war er ſeit längerer Zeit 
der älteſte vortragende Rath im Auswärtigen Amte. 

— Der Geheime Ober-Regierungs⸗Rath Wagener hat ſich 
heute auf mehrere Wochen nach Norderney zum Gebrauch der dortigen 
Bäder begeben. 

— Der Geh. Ober-Reg. Rath Dr. Wieſe iſt von feiner Urlaubs⸗ 
reiſe nach England hierher zurückgekehrt. 

— Bekanntlich ſoll vom 9. bis 12. September die 22. General⸗ 
Verſammlung der Katholiken Deutſchlands in 
Breslau abgehalten werden. Das dort eingeſetzte Komite (Ge: 
neralvikar Neukirch, Graf Balleſtrem, Graf Chamaré) erläßt unter 
dem 3. Auguſt eine Einladung, in welcher die ultramontanen Führer 
ſich im Eingange mit gewohnter Verwegenheit als die einzigen feſten 
Stützen der Throne anpreiſen, während ſie dann ihr Klagelied über 
die Verkennung der unſchätzbaren Verdienſte, die ſie ſich in dieſer Ei⸗ 
genſchaft erworben, und die angeblich über die Kirche hereingebrochene 
Verſolgung anſtimmen. Es heißt im Eingange: 

Nachdem die erſte Verſammlung im denkwürdigen Jahre 1848 zu 
Mainz getagt, ward für das nächſte Jahr unſere alte Biſchofsſtadt 
als Ort der Bulunmenfunit erwählt. In ſehr ſchwieriger Zeit kamen 
die katholiſchen Männer aus allen Enden des deutſchen Vaterlandes 
hier zuſammen. Noch kaum waren die Wogen der gegen Thron und 
geſetzliche Ordnung ſich aufbäumenden Revolution beſänftigt, noch war 
der Belagerungszuſtand über die zweite Reſidenz des Landes verhängt 
— aber freudig war der Willkomm Seitens der katholiſchen Bevölke⸗ 
rung, wohlwollend und ehrenvoll das Entgegenkommen der Behörden. 
Hatten ſich doch gerade die Katholiken als die getreueſten Unterthanen, 
als die zuverläſſigſten Stützen des Thrones erwieſen. — Seitdem ſind 
vierundzwanzig Jahre vergangen; gewaltige Ereigniſſe haben während 
deſſen ſtalkgefünden. Die Kirche iſt von allen Seiten bedrängt, ja mehr⸗ 
fach fogar als vaterlandsfeindlich proklamirt. Mit ihr leiden ihre ge⸗ 
treuen Kinder ıc. 

Nach dieſem hochtragiſchen Anlauf nimmt der Aufruf eine gemüth⸗ 
lich⸗humoriſtiſche Wendung, indem für nothwendig gefunden wird, aus⸗ 
drücklich zu bemerken, daß „es nicht die gewöhnlichen Vergnügungsrei⸗ 
ſenden und Touriſten ſind, auf deren Beſuch wir rechnen.“ Es wird 
für die Abwehr ſolcher profaner Ele⸗ 
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übung bei Lerchenberg hier anweſend geweſenen Abtheilungen 
der 5. Artillerie-Brigade aus Sprottau, Sagan, Poſen, Thorn und 
Graudenz haben am Dienſtag mit Ausnahme der fünften leichten Bat⸗ 
terie den Rückmarſch nach ihren Garniſonorten angetreten. Die ge⸗ 
nannte Batterie, deren Pferde bekanntlich an einer der Rotzkrankheit 
ähnlichen Krankheit gelitten haben ſoll, von denen 11 Stück getödtet 
worden find, hat erſt am Mittwoch den Rückmarſch nach Poſen „iſo⸗ 
lirt“ angetreten; wird nirgends einquartiert werden und während der 
Nachtzeit im Freien biwakiren. (N. A. Z.) 

Mainz, 2. Auguſt. Ein in der letzten Sitzung des Gemeinderath 
bekannt gewordener Uebergriff eines ultramontanen Armen⸗ 
pflegers hat wieder daran erinnert, was Alles noch, heute in doppelt 
ungerechtfertigter Weiſe, dem ultramontanen Einfluſſe überliefert iſt. 
Die regelmäßigen Unterſtützungen der Ortsarmen geſchehen zum größ⸗ 
ten Theil auf Koſten der Gemeinde; nichtsdeſtoweniger iſt die Spezial⸗ 
Armenpflege vollſtändig in den Händen der Pfarrer, auf deren Vor⸗ 
ſchlag die Armenpfleger angeſtellt werden. In dem zur Sprache ge⸗ 
kommenen Falle hatte ein ſolcher Liebling der Ultramontanen einer 
armen Witkwe mit 5 Kindern mit Entziehung der aus Gemeindemit⸗ 
teln fließenden wöchentlichen Unterſtützung wiederholt gedroht, wenn 
fie einen in die Offizin der „Mainzer Zeitung“ gegen Wochenlohn in 
die Lehre getretenen Jungen nicht von dort weg⸗ und in ein anderes 
Geſchäft bringe. Der Eiferer hat indeß ſeinen Zweck nicht erreicht, 
indem eine von anderer Seite eingetretene Intervention ſein Vorgehen 
vereitelte. Die Berhältniffe ſollen demnächſt einer offiziellen Unter⸗ 
ſuchung entgegengeführt werden. Es ſcheint aber an der Zeit, daß, 
nachdem das Reichsgeſetz über den Unterſtützungswohnſitz in Kraft ge⸗ 
treten iſt, die Gemeindeverwaltung ſich mit dem ultramontanen Armen⸗ 
weſen auseinanderſetze. (Fr. Journ.) 

Wien, 5. Auguſt. Pater Gabriel hat, einer Mittheilung der 
„Self. Ztg.“ zufolge, die Weiſung erhalten, Linz zu verlaſſen und ſich 
an einen paſſenden Ort zurückzuziehen. Bekanntlich hatte derſelbe auch 
gegen ein prager und ein wiener Blatt Verleumdungsprozeſſe ange⸗ 
ſtrengt. Bezüglich des erſten verlautet nun, der Redakteur deſſelben, 
der „Deutſchen Volkszeitung“, verlangen die Vorladung Gabriel's, weil 
der Ankläger, als beſonders qualiſizirter Zeuge, Zeugenſchaft nicht 
verweigern dürfe, zumal er nicht über das, was ihm gebeichtet wor⸗ 
den, ſondern was er ſelbſt in Wort und That verübt, befragt werden 
ſoll. Der allzuliebenswürdige Beichtvater ſcheint aber an dem erſten 
Zuſammenſtoß mit den Gerichten genug zu haben. 

Das neue öſterreichiſche Geſetz über den Aufenthalt auslän: 
diſcher geiſtlicher Perſonen iſt bereits zu einer erſten Anwen⸗ 
dung gekommen. In Bozen in Tirol ſind dieſer Tage zwei bettelnde 
franzöſiſche Nonnen aufgegriffen und außer Landes gebracht worden. 
Daß gerade in dem „Lande der Glaubenseinheit“ dieſer erſte Fall 
„moderner Chriſtenverfolgung“ ſtattfinden mußte, iſt ein recht anmu⸗ 
thiger Zufall. 


Staats- und Volkswirthſchaft. 

* Reichsgoldmünzen. Die Geſammt⸗ Ausprägung ſtellt ſich 
bis 27. Juli d. 8 auf 228,980,640 Mark, wovon 215,013,020 Mark 
egen und 13,967,620 Mark in Zehnmarkſtücken be⸗ 

ehen. 

DRC. Der diesjährige Roggen enthält ungewöhnlich viel 
Mutterkorn, Letzteres aber iſt ein für Menſchen und Thiere giftiger 
Stoff, der, in entſprechender Menge genoiien, die ſogenannte Kriebel⸗ 
krankheit, eine langwierige und gefährliche, nicht ſelten ſogar tödtlich 
verlaufende Krankheit, bewirkt. Die Spezialregierungen ſind deshalb 
veranlaßt worden, das Publikum vor dem Ankauf und Verbrauch von 


N nd andere Rheinſtädte. 


der Weiterführung ſeiner Amtsgeſchäfte behinderten, erlegen. Geh. ſolchem Roggen, der von Mutterkorn nicht gehörig gereinigt iſt, zu 


warnen, und den Polizeiverwaltungen die ſtrengſte Aufſichtsführung 
über den zum Verkauf geſtellten Roggen zur Pflicht zu machen. 8 
Konſtantinopel, 7. Auguſt. Die Börſe iſt momentan allarmirt 
durch gefälſchte Depeſchen, welche Verkaufsordres enthalten behufs Ver⸗ 
eitelung der Subſkription auf die neue Türkenanleihe; trotzdem neh⸗ 
men die Zeichnungen einen guten Fortgang. — Der frühere Großvezi 
Mahmut erhielt eine Monatspenſion von 20,000 Piaſtern. 


Vermiſchtes. 


* ea In Frankreich ſteht wieder ein Senfas 
tionsprozeß in Ausſicht, der zum Leidweſen der Pariſer nicht in 
Paris, ſondern in Tours ſpielen wird. In St. Brauchs, einer Ge⸗ 
meinde des Kanton Montbazon im Departement Indre⸗et⸗Loire, ſtarb 
am 18. Juli 1871 der dort anſäſſige Doktor Gillham im Alter von 
31 Jahren eines plötzlichen Todes. Er hinterließ eine 23jährige junge 
1 5 ein gebornes Fräulein Hortenſe Lobert, mit dem er ſeit einigen 
ahren verheirathet war. Zur Zeit des deutſch-franzöſiſchen Nane | 
amen® 


nahm der. Doktor einen verwundeten jungen Soldaten 
Theillier, ins Haus und ließ ihm alle Pflege angedeihen. 


bis der letztere eines unerwarteten Todes ſtarb. Jetzt nun, nach Jah⸗ 
resfriſt, ſtellte ſich Theillier plötzlich dem Gerichte mit dem Bekennk⸗ 
niſſe, aus Liebe zur Frau Gillham und im Einverſtändniſſe mit ihr 
den Doktor durch Gift aus dem Wege geräumt zu haben, um zur er⸗ 
ſehnten Verbindung mit der ſchönen jungen Frau zu gelangen. 
lier wurde auf Grund dieſer Selbſtanklage in Haft genommen, um 
man lud auch die Wittwe Gillham's vor, um von ihr Näheres zu er⸗ 
fahren. Dieſe aber erklärte, Theillier müſſe nicht bei geſundem Ver⸗ 
ſtande ſein, und habe wohl die Lüge vom gemeinſam mit ihr begange⸗ 
nen Verbrechen erſonnen, um ſich an ihr zu rächen, weil fie feinen 
Liebesanträgen kein Gehör geſchenkt habe. Dieſer Ausſage gegenüber 
hielt Theillier, der gegenwärtig 27 Jahre zählt und aus Nordfrant- 
reich ſtammt, ſeine früher gemachten Angaben vollkommen aufrecht. 
Darauf hin wurde auch Frau Gillham in Haft behalten, eine Unten ⸗ 
ſuchung ward in Theilliers Wohnung angeſtellt, wobei eine gewiſſe 
Menge Strychnin gefunden ward, und die Leiche Dr. Gillham's exhu⸗ 
mirt. Die weitere gerichtliche Verhandlung iſt im Gange. Kor: 
* Monfieur Thomas, Präſident der Notariatskammer in ban 
ris, iſt in gleicher Lage wie Frankreich; ex muß ſeine Kriegsſchul 
noch bezahlen. Am 23. Juli 1870, wenige Tage nach der Kriegserkl 
rung, bot er im Kleinen Moniteur öffentlich die Wette an, 200,0 
Fres. gegen 100,000 Fres. zu ſetzen, daß die Franzoſen am nächſt 
15. Auguſt, am . in Berlin ſein würden. Andern Ta 
ſchon nahm der Kaufmann Mouillac in demſelben N die Wet 
au. Er gewann fie, wie weltbekannt, hat aber bis jetzt l 
erhalten und iſt nun kl . 


a agbar gew 
Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Bo 


Angekommene dremde vom 9. Augufl. 


AEB Nes BOTEL DE ROME. Die Nittergutsbefiger dv. Morg⸗ 
wski u. Sohn a. Oporowo, Frau Mackeprang a. Dobiezyn, Rentierin 
Frau Berwig g. Schlaubehammer, Kommiſſarius Fiſcher a. Duſmi 
Dr. Pingel a. Kopenhagen, Domänen⸗Rath Brauer u. Fam. a. 
wenczye, die Kaufleute Francke a. Offenbach, Salomon a. Oderkirchen, 
An u. Krausnig a. Berlin, Schlott a. Magdeburg, Arnaud aus 

ürnberg. . 5 9 
url DE BERLIN. Die Gutsbeſitzer Heikerodt a. Plan ce, Czie⸗ 
bicki a. Cziebroda, Kreisrichter Rehfeld u. Frau a. Wreſchen, Juve⸗ 
lier Rugalski a. Warſchau, Rentier Buſſe g. Schneidemühl, Gymn. 
Lehrer Laskowski a. Kulm, Inſp. Frau Wisniewka, a. Gorzewo, 


Kaufm. Eberhardt a. Breslau. 5 5 > 5 
Die Rittergutsb. v. Mielech und 


G 


GRAND HOTEL DE TARO. 
Frau a. Zurawiniec, v. Mielacki a. Nieſzawa, v. Chlapowski und 
Frau a. Rotdorf, Graf Migczynski a. Pawlowo, Graf Komorowskti 
a. Polen, Paſtor Feldner a. Elberfeld, die Kaufl. Pulvermacher, Rach 
und Stockhauſen a. Berlin. : 

TILSNER’S HOTEL GARNI. die Kaufl. Höfer g. Stettin, Stolzmann 
Sen dee Levy a. Liegnitz, Werneke a. Stettin, Arnsfeld aus 
Königsberg, die Schauspieler Liebert u. Fräulein Herzog a. Wien, 
Agent Schön a. Erfurt, Paſtor Schindler a. Thorn, Gutsp. Strauß 
a. Schwiebus, Verſicherungs⸗Inſp. Grüufeld a. Berlin, Inſp. Berg⸗ 
mann a. Glogau, Mühlenb. Schulz a. Bromberg, Baumeiſter Rade⸗ 
berg a. Magdeburg, Major a. D. Helling a. Berlin, Rentier Kraft 
u. Frau a Dresden, Oberlehrer Humbert a. Berlin, Marine⸗Ofſizier 
Fan a. Danzig, Ingenieur Stenzelmann a. Köln, Kreis⸗Gerichts⸗ 

ath Wagner a. Breslau, Oberförſter Miehlke a. Guben, Maſchinen⸗ 
Fabrik. Andreas a. Hamburg. 1 

SCHWARZER ADLER. Peikert a. Walkowo, Oberförſter Stahr g. 
Eckſtelle, Filipowski a. Chlapowo, Zebrowski a. Gneſen, Karaſiewiez 
a. Kottowo, Alberty a. Wongrowiec, Hofmeyer a. Schwerſenz, Sla⸗ 
bicki a. Pudewitz, Frau Reiß a. Tworkowo. 


Börſen⸗Celegramme. 2 


Newport, den 6. Au zuſt. Goldagto 153 %/ Bonds 1885. 1163 
Berlin, den 8. Auguſt 1872. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. 7. Not. v. 7 

Weizen höher, Spiritus matt, 3 
Auguſt . 83 824 | Auguſt. 23 230 23 21 
Sept. Okt. 76 76 Auguft⸗ Sept. 22 240 22 28 
ale: 743 74 Sept.⸗Oktt 20 10 70 11 
oggen fe, afer ! 
WER 2.3.58 51 4 2 
Steel. Oi. Be: 11 F. a 4 
April-Mat . . 6524 | 515 | Beiroleum, 
Rüböl ruhig, do. . lolo — = 


Müguf 2. 00 200,0 23 8 
Scpf. Ott. . 238 | 288 | Kündigung für Roggen 100 1200 
April- Mat. . 23 2 Kündigung für Spiritus — a 
Stettin, den 8. Auguft 1872. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. 7. 


Beizen ieh, Rüböl loko 24 
August. 329 77 Ann 
Sept.⸗ Okt. 7 75 Sept.⸗Olt. 
April-⸗ Mal 74 73 April-Mat 1 

Roggen Spiritus Ioto 24 

uf 2 2. 494 49 ee 
Sept.ölt, .„ . 50 49 Auguſt⸗Sept. „ . 23 
Okt.⸗Nov. „ . 50 50 Sept.⸗Okt. e 
April Mai u.» 5 51 April-Mat 00% 18 


Telegraphiſche Börfenberidte. 

| öln, 8. Yugufi, Nachmittags 1 Uhr Setreidemerkt. Wetter: 

Regen. Weizen höher, biefiger loto 8, 15, fremder loko 7, 25, pr. Rovem- 
ber 7, 6 pr. März 7, 3, pr. Mai 7, 4. Rogge behauptet, lots 5, 15, pr. 

November 4, 27, pr. März 5, pr. Mai 5, 1. Nabe! unverändert, loko 1255, 
pr. Oktoder 124, pr. Mat 1873 12½. Leinöl Ioto 13}. 

Breslau, 8. Augıfi Nacnitt. Getreibemar ki. Spiritus pr. 

100 Liter 100 pCt. pr. Auguſt 2375, pr. September Oktober 191. Weizen 

r. Auguſt 85. Roggen pr. August 554, pr. September Oktober 54, pr. 

April Mat 54. Na bol pr. September-DOtiober 100 Rilogr. 23}, pr. April 
Mal 100 Kilogramm 234. Zink umfaglos. — Welter: Trübe. 

Bremen 8 Auguft. Petrolenz Standard wogite loko 18 Mark 60 

Pfennige bezahlt. 

5 Hamburg, 8. Asaufi, Nachmittags. Getreidemarki. Weizen loko 
Roggen loko ruhig, deide auf Termine fe. Weizen pr August September 
127⸗pfo. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 156 G., pr. Sestember. Oktober 
427.pfd. pr. 1000 Kilo netto in ME Danke 151 G., pr Ok ober⸗Rovember 
127.pfd, pr. 10% Kilo netto in Mk. Banko 148 G., pr. November⸗Dezember 
127. pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 146 S. Roggen pr. Auguſt 
September 1009 Kilo netto in Mk. Banko 97 G., pr. September -Oltober 

1000 Kilo netto in Mi. Banko 98 G, pr. Oktoder November 1000 Kilo netto 
in Mk. Banko 98 G., pr. November⸗Dezember 1000 Kifo netio in Mk. Benko 

98 G. Dafer und Serſte ruhig. Kudöl feſt, loko 238, pe. Oktober 17 
pr. Mal 237. Spiritus ruhſg pr. 100 Litre 100 p&t. pr. Auguft 174, 
pr. Oltober⸗November 153, pr. Upril-Mat 154 preuß. Thlr. Kaffee feft, 

. 2000 Sack. Betrsieum feſt, Standard white lots 124 B., 125 G, 

Auguß 12; 8, pr. September⸗Dezemder 124 G Wetter: Schön. 


Siverpool, 7. Auguſt, Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht): 
15,000 Ballen Umſatz, de von für Spekulation und Export 3000 Ballen. Feſt. 

Middling Orleans 10, middling ameritanifge 93, fair Dhokerad 7, 
atdbüng fatr Dhollesah 68, good mipbling Dhollerah 53, widdling Dholle- 
ray 41, Bengal 47 a 43, Hem fair Domta 7}, ßzood fair Deus 77, Pernam 
10, Smyena 8, Sgyptiſche 9%. 2 

Drleang nicht unter ſow mi:dling Seplemder-Lleferung 10% d., Orleans 
nicht unter good ordinary Novemder⸗Dezember⸗Verſchiffung 93 d., Upland 
Oktober⸗November⸗Verſchlffung 97 d. 

Amſterdam, 8. Auguft, Nachmittags 4 Ubr 30 Min. Getreide · 
Markt (Schlußbericht). Roggen pr. Oktober 1783. Raps pr. Oktober 
395. — Wetter: Regneriſch. 

Autwerpen, 8. Auguſt, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Getreide. 
Markt. Weizen behauptet, däniſcher 35. Roggen matt, franzöſiſcher 18. 
Hafer unverändert. Serſte vernachläſſigt, franzöſiſche 165. Petroleum ; 
Markt. (Schlußbericht). Raffinirtes, Type weiß, loko 46 bz, 47 B, pr. 
Auguſt und pr. September 463 5. 47 B., pr. Oktober 47 bz., 474 B., pr. 
September⸗Drzember 47 bz u. B. Steigend. 

Paris 8. Auzuft, Nachmittags Probuktenmarkt. Rüb ö! ſtill, 
pr. Auguſt 90, 00, pr. September Dezemder 92 50, pr. Sanuar-April 93, 50. 
Mehl ſteigend, vr. August 65. 75, pr. September-Oktober 61, 00, pr. No⸗ 
vembei⸗ Februar 60, 00. Spir tus p.. Auguſt 48, 50. 


Produlten⸗örſe. 

Königsberg, 7. Auguſt. (Amt icher Produklenberlcht. Ja Duantitä- 

ten pro Tonne von 2000 Pfd. Boligereit,) Weizen loko —, hoch 
bunter 80-85 Rt. B., bunter 75—81 Rt. B., rother 75-80 Rt. B 


Roggen lolo höher, Termine unver, inländ. 45—51 Rt. B., loke ruff. 40 48 
B., pro August 464 Rt. B., 453 G., Sept Okt. 464 B. 46 G. — Gerfie 
loko große — Rt. B., kleine — Rt B. — Hafer loko 23—42 Rt. B., - 
no — B., — G., Sept.⸗Okt. — 3, — G. — Erbſen loko weiße 

52 Rt. B., graue — B., grüne — B. — Bohnen loko 45 - 52 Rt. 8. — 
Wicken loko flau, 30—45 Rt. B. — Leinſaat Iolo feine 80 90 Rt. B, 
mittel 6580 Bit. B., ordinäre 45—65 Rt. B. — Rübſaat loko flau, 85.— 
103 Rt. B. — Kleeſaat loko rothe pro 200 Pfd 32—46 Rt. B., weiße 36 
52 Rt. B. — Thymotheum loko pro 200 Bid 10 —20 Rt. B. — Rüböl 
iots pro 100 Pfd. ohne daß — Mt. B. — Leinöl lolo pro 100 ED: ohne 
Jaß — Mt. B. — Rübkuchen pro 100 Pfd. 252 Rt. B. — Leinku 
pro 100 Pfd. — Rt. B. 

Spiritus Bericht. Spiritus Tolo ozne Faß per 100 Litres 83 100 
pCt. Tralles und in Poſten von mindeftens 5000 Litres loko obne 60 24 
Rt. B., 23 G, Auguſt 244 B., 24 G, 24 b.. (8.98. 

Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


Datum. Stunde. abe ee Sffe. Therm. Wind. | Wolkenform. 


8. Auzuſt Rahm. 2| 27° 77 61 | + 17°0 | SW 2-3 bebedt.Cu-st., Ni. 
8. Abnds. 10 27° 7 79 | + 124 | SW O-L beiter. St. ) 
9. . Moss. 6 27. 8, 17 I 1% S1 deter. St, Ci-cu. 


2) Regenmenge: 1,1 Pariſer Kublkzoll auf den Quadratfußz. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 4 Auguſt 8 Uhr Vormittags 925 Meter. 


Breslau, 8. Auguft. Durch das Ausbleiben heutiger Wieser Korſe 
r die Börſe ſehr geſchäftslos und erſt nach, Eintreffen Berl Ayfangskurſe 
war reger Verkehr in Spekulatlons⸗Papieren; vorzugsweiſe in Lombarden u. 
Franzosen, für die jetzt gute Meinung vocherrſcht. Man iſt allgemein der 
Anſicht, daß die Einnahmen im zweiten Halbjahr ſich beſſer geſtalten werden 
und hält daher deren jrgige Kurſe für freigerungsfähie. Oeſter. Kredit im 
mäßigem Verkehr 2055 — 205g bez, Lombarden 1265 bez u. Gd., Franzosen 
204 — 2044 bez. u. Ed., Nordweſthahn 133 Gd., Oeſter. Renten . e 
Silberrente 673 bez., Papierrente 603 bez., Italiener 674 Er. Banken mit 
Ausnahme von junge Diskontobank im mäßigem Verkehr, Wechslerbank und 
Schleſ. Bank waren beim Borſenſchluß unter Notiz zu haben während Makler ⸗ 
Bank und junge Diskontobank über Notiz gefugt blieden. Von Indufirte⸗ 
Papieren Rand heute O/ S. Eiſenbahnbedarf an der Spitze dis Verkehrs und 
wulden dieſelben bis 1374 bez. Wir glauben daß die rapide Steigerung dieſes 
Papiers vielfache Realiſations Verkäufe bei dem jetzigen hohen Aurfe hervor⸗ 
tufen wird. Sileſia, Ver. chem. Fahr. 119—118—118f bez. u. Gd. Prä- 
mien Kredit 207— 21 bez, Lombarden 127 13, Franzoſen 2064 . 23. Geld. 
| Breiburger 1434. berſchleſ. 218. Rechte Oder-Ufer-St, A. 131%. bo. 
do Prioritaten 1313. Lomdarden 1263. Italiener — Silberrente 66. 
Rumänier —. Breslauer Dis kontobank 139. do. neue 120%. do. Wecheler⸗ 
bank 138 Schleſiſche Bankverein 170. Kreditaktien 2054. Oberſchl. E ſen⸗ 
bahnbed. 1364. Lauragzütte 183. Oeſterr. Banknoten 94 Raſſiſche Bank⸗ 
noten 82 Breslauer Maklerbank 1634 do Makler ⸗V. Bank 1391. Berliner 
Wechslerbank —. do. Provinz⸗Wechele dank —. do. Plod.⸗ und Handels⸗ 
bank —. Oſtd. Produktenbank —. Oſid. Bank —. Breslauer Provinz. ⸗ 
Wechslerbank —. Wiener Untonbant —. 


—— . 1 N 


Celegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 

Fraukfurt a. M., 7. Auguſt Abends. [effekten⸗ Sozietät] 
Amerttaner 93, Keeditaktien 3584, 1860er Looſe 943, Franzoſen 3554, Ga⸗ 
„tier 2604, Lombarden 221, Silderrene 66, Papiertente 603, Raab⸗Grazer 
Losfe 86, Oregon 434. Ber. — Riueft: franzöſiſche Anleihe 873. 

Frankfurt a. N., 8 Auguſt, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Feſt. 
Aue franz. Anleihe 674344, Kontinentaf Elſenbahnbau⸗ Aktien 117, Hahn'ſche 
Effektenbenk 1303, Wiener Unionbant 289, 

[Schlußlurſ.] Lombarden 222. Norzweflbahn 2324. Kreditaktten 3593. 
Tärken 511 Gllderrente 66. 1860 er Loeſe 943. 1864er Looſe 1581 Un. 
gariſche Unltihe 818. Ungartſche Looſe 1144. Bundesanleitze 1003. Ameri - 
imer de 1882 96 Franzosen alte 3584. Franzoſen neue —. Berliner 
Bankverein 143. Frankfurter Bankver eis —. Srankf. Wechslerbank 115. 
Eontralbank 1144. Newyorker 6 proz. Anleihe 95g. 


a e N Auguſt. (Schlußkurſe) Schluß matter. Oeſterr.⸗italieniſche 
Bank 108, 00. 

Silberrente 72 20. Bankaktien 858, 09. Kredilaktien 337, 50. Fran⸗ 
zoſen 334, 60, Galizler 245, 75. Nordweſtbahn 219, 50. London 110, 70. 
Pars 43, 10. Frankfurt 93 20. Boͤhmiſche Weſtbahs 253, 00. Kredit⸗ 
dooſe 187, 00. 1860x Looſe 103, 50. Lomb. Eiſendahn 207, 60. 1864 
dooſe 145 25. Unionbank 272, 50. Auſtro-türkiſche 119, 50. Napoleons 
8, 844. Elise bethbahy 254, 50. 

Wien, 8. Auguft. Die Einnahmen der öſterreich.⸗franzöfiſchen Staats⸗ 
bahn betrugen in der Woche vom 29. Juli bis zum 4. Auguft 559 003 Fl., 
ergaben mithin gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine Min der⸗ 
innahme von 148,406 Fl. 
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London, 8. Asguft, Nachmittags 4 Ur. Neue 9 proz. türkiſche Un- 
pari 

Aus ber Bank floffen heute 159,000 Pfd. St. 

Konſols 92. Itatieniſche ö prozentige Rente 674. Vombarden 183. 
Türkiſche Anleihe de 1865 513. W Türken de 1869 624. 6 prog Ver- 
elnigte St. pr. 1882 913. Engliſche Wechslerbank —. 


Paris, 6. Auguſt, Rahm. 3 Uhr. Feſt. Neueſte Anleihe de 1872 88, 223. 
(Schluß kurse.) Zprozentige Rente 55, 723. Anleihe de 1872 86, 85. 
Anleize Morgan 515, (0. Staliſche ö prozentige Rente 68, 95. do. Tahaks⸗ 
Obligationen 490, 00 Franzosen (gest.) 773, 75 de neue 762 50. Defterr. 
Nocdweſlbahn 506, 25. Lombardiſche Eiſenbahn⸗Aktien 485, 00. do. Priort⸗ 
täten 263 00. Türken de 1865 54, (0. do. de 1869 225, 00. Türken⸗ 
fooje 180, 50. 5 proz. Ver. St. pr. 1882 (ungeft.) 106, 25. Goldagio 8. 


Paris, 8. Auguft, Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten. 3 prog. Rente 
55, 75 neueſte Anleihe de 1872 88, 30, Anleihe de 1870 86, 60, italieniſche 
Rente 68, 90, Saatsbahn 773, 75, Lombarden 485, 00 


Newyork, 7. August, Abends 6 Ubr. ee öchſte Noti⸗ 
zungen des Goldagios 153, niedrigſte 153. echſel auf London in Geld 
1083. Goldagio 158. ½ Bonds de 1885 1165. do. neue 112. Bonds de 
865 116 Grie⸗Bahn 49. Illinois 130. Baumwolle 213. Mehl 6 P. 
5 C. Raffintrtes Petroleum in Rewyork 22%. do. do. Philadelphia 22}. 
Havannahzucker Nr. 12 9%. 

Bracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Buſhel) 8 . 

Der Hamburgr Pokdampfer „Fammonia“ iſt heute Nachmittag 5 Uhr 
hier eingetroffen. 


liihe 
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Berlin, 8. Auguff. Die Börſe eröffnete in recht günſtiger Haltung v. 
verfeſtete ſich, den Pariſer und Wiener Notirungen entſprechend, im Verlaufe 
des Verkehrs noch ergeblich; dagegen blieb das Beſchäft nur wenig belebt u. 
nur für einzelne Effekten entwickelte ſich größere Regſamkeit. Auf interantio⸗ 
anlem Gebiete waren Spekulationg⸗Effekten recht feſt und beſonders für Fran⸗ 
zoſen, deren letzter Wochenans weis nur eine Minderelnnahme von 148.000 Fl 
ergiebt, geſtalteten ſich die Umſätze ſehr erheblich; weniger lebhaft, aber etwas 

£ Ausländiſche Fonds. 


Jonds- u. Aktienböcle sr. 2 8 ff 8 


Berlin in 8 Maguft 1672. Neher Stel 


do. Goldanleihe 6 
Funn. 10 Thlr. Looſe.— 


Deutſche Fonds. 


Italieniſche Anleihe 5 | 674 bz G 
n Ital. Tabaks⸗Obl. 6 344 @ 
ordd. Bundesanl. 5 100 f G do. Tab.⸗Akt. 70% 6537 bz 
Konfolldirte Anl. 431038 br G Oeſter. 1 15 65 935 
Freiwillige Anleihe aß 102 G do. Silberrenteſaß 65% bz 
Staats-Auleize 43/101 bz Oeſtr. 250fl. Pr. Obiſa | 875 G 
f do 4 963 8 do. 100 fl. Kred.⸗L. — 1117} bi G 


do. A 
Staatsſchuldſcheine 38.913 


93 do. Looſe (1860) 5 3110 bz 
Peäm. St. Anl. 1855.331238 & do. Pr.⸗Sch. 1864 914 br 
Kurh. 40 Thlr. Obl.— 71 6 G do. Bodenkr.⸗G. 5 | 95 etw br 


Kur. u. Neum.Schld 33 884 B 


Oderdeichbau Bol. 43 99 f B do. Gert. A. 300 fl. 5 | 934 ba [764% 
Berl. Stadt⸗Odl. 5 1035 bz do. Pfobr. in S. R.(4 765 G 5% 76 
do. do. 44101 13 do. Pant. O. 500 fl. 4 103 W letoge 

do. do. 34.834 © do. Liqu.⸗Pfandbr 4 | 648 G 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 1027 b; Raab-Grazer Looſe 4 864-87 K bz 

Berliner 4399, G Franzöſ. Rente 5 84 bz B 
8 do. 5 1025 6 Bufar.208rcd.Loofe —| — — 
4 Kur. u. Neum. 33] 854 Rumän. Anleige 8 | — — 1.99% 
8 do. do. 4 928 bz Rum. Oblg. v. St.g.5 — — 
25 do. neue 4411014 G Ruff. Bodenkred. Pf.5 921 bz 
I Oſtpreußiſche 34] 85 G do. Rikolai-Oblig. 176, B 
3] do. do. 4 | 94 G Ruſſ. engl. Anl. v. 62/5 syn 

3 do. do. 1004 bz „ „ „ v. 705914 bz 

80 do. do. 5 100; 55 @ „ „ „ v. 715 91f N 

2. J Pommerſche 34, 826 64 Neue ruſſ. engl. Aul.3 624 B 
do. neue 4 927 8 do. 5. Stiegl. Anl. 5 774 z 

Poſenſche neue 4 924 G do. 6. „ „ 5 90 B 
Schleſiſche 331 — — Präm. Anleihe de 645 11285 ba 
Weſtpreußiſche 3a 824 G 1 „ de 665 129 bz 
5 do. do.) 4 | 925 © Türk. Anleihe 186515 | 525 ba 
g do. neue 4925 8 Türk. Anleihe 18696 62 b; @& 
do. do. 43100 ba do. Eiſenb. Looſe 3 11734 bz 
Kur⸗ u. Neum. 4 964 b Ungarlſche Looſe || 655 bz B 
ommerſche! 4 | 96% 2 
oſenſche % 4 96 5 Bank⸗ und Kredit⸗ Aktien und 
Preußiſche 4 96 8 Autheilſcheine. 
5 hein⸗Weſtf. (4 97 B 2 
= Saß 41965 8 Ang. Landes- Bk. 4 1535 bz 115% 
Schleſiſche 96K bz G Bk. f. Sprit(Wrede) 5 92 53 ® 
Preuß. Hyp.⸗Cert. 43100 G Barmer Bankverein 5 1215 6 G 
He. Hyp.⸗Pfandbr. 44100, & Berg. Märk. Bank 4 114 bi & 

r. Bob. rd. Hp. Brß 10235 bz Berliner Baak 4 131 bz G 
Pomm. Hyp. Pr. Br. 1016 @ do. Bankverein 5 270 N 
Meininger Looſe. — 44 B Berl. Kaſſ.⸗Verein 4 270 
Mein. Hyp. Pfd. Br. 4 954 B Berl. Handels⸗Geſ. 4 1645 bz G 
Hamb. 50 Thlr. Looſeſs 48 8 B. Wechslerb. 60% 5 119 5 & 
Oddenb 40 hl See? | 39 bi © Brest. Diskontobk. 4 1394 30 j.131 
Bad. St. Anl. v. 66. 43 99 G Bankf.Ldw. Kwileckiſp 10) 55 O 
Neue Bad. 35fl. Looſ. — 413 G Braunſchw. Bank 4 1127} etw bz B 
Bad. Ciſ.⸗Pr.-Anl. 1111 0 % Bremer Bank 14 1117 8 
Bar. Pe. Anleihe 4113 bz B Coburg. Kredit⸗Bk. 4 1163 bz 
Braunſchw. Präm.⸗ Danziger Priv.⸗Bk. 4 117 8 
Anl. à 20 Thlr. — 214 B Darmſtädter Kreb. 4 200 bz 

B Dar mſt. Zettel⸗Bk. 4 1193 ö 


Defjaner Präm.⸗A. 35106 
Lübecker do. 34 52 8 
Wedtend, Schuld. 340 86 bi 
Siältihe Anleihe 5 
eln M. Pr. A. SHE 973 8 


G 

3 
Deſſauer Kreditbk.“ — 961 5 
Berl. Depoſitenbank 5 | 98 bz © 
Otſch. Unionsb. 50% 4 2801 3 ® 


DIE, Kommand. |4 1280 


Poln, Schatz⸗Obl. 4 gr. 765 bz kl. 


söher und fe, waren Kreditsktien und Lombarden. Auf dem Eijenbahn- 
Aktienmarkte zeigte ſich Hure wieder mehr L ben; beſonders begünſtigt wur⸗ 
den leichte Aktien, die recht belebt und feft waren; dagegen wurden ſchwere 
Stücke weniger geachtet und waren theils matter, Von leichten Bahnen wa, 
ren Rbein⸗Kahe, Kaſchau- Oderberger, Hannover⸗Altenbekener zu ſteigenden 
Kurfn in gutem Verkehr; von ſchweren war Magdeburg ⸗ Halberftädter feſt 
und gefragt. Oeſtr. Nordweſtbahn eher ewas matter, Berlin⸗Anhalter ſtellte 


Genfer Kreditbank - 7 G 
Gerger Bank 125 dz G ‘Be 
Gaben Fals. 87K 1201 6 5 liſch⸗Poſener 6 Il z 
tyaer Prio.⸗ Bk. 11291 0 \ 7 4 R 
Gade Bani 17 etw bz S 4 0 ss 
e ana | © 6. 0 Mia 
eipziger Kreditbk. etw bz o. do. G 
Yraadıd. Peter 4 % 0 Kiesel, Mir, 8 1 9 
Magdeb. Privatbk. ederſchl.- Märk. 
Meininger Kreditbk. 1 161 bf j. 153} do. II. S. a62fthlr.4 914 5 G 
Moldau Landesbk. 4 751 B [bz] do. e I. u. II. Ser. 4 934 G 
Be Bart 1 115 do. con. 1 Las 41 92 @& 
Oſtdeutſche Ban 3 bz do. IV. Ser. —— 
do. Produltenbanil4 | 92 ® Niederſchl. Zweig) 101 @ 
Oſtd. Wechs!.⸗Vok. 597 G Oberſch. Lit & C. D 4 |: 
Defte: Kreditbank 5 |2054-4-2-8 03 do. Lit B. E. 3 83 
Pomm. Ritterbank 4 1114 8 do. Lit. F. G. H |4$| 99} G 
55 e e 4 100 bz G 85 ee zen 1015 B 
do Pr. Wechsl. Disk. 5 rieg⸗Neiſſe — — 
Poing Banz ant — 155 je & RE: r a G 
Preuß. Bank⸗Anth. 4319 3 o. Em. ® 
Prß. Ctr.⸗Bd. 40% 50 1314 53 8 Oeſtr.⸗Franz. St. |3 295 8 
Roſtocker Bank 4125 8 Oeſte. ſuͤdl. St. (Lb.) 3 1253} bz 
Sichſiſche Hank 4 159 etw dz B do. Lomb. Bons 6 995 oz 
Shleſ. Bankverein 4170 bz do. do. fällig 18756 398 b3 
Thüringer Bank 4 1331 ba & do. do. fällig 187616 | 93% bz 
Melmar. Bank 14 122 45 B do. do. fäll. 1877/86993 bz 


5 
Prß. Hyp. Verſ 25% 4 115 dz B Oſtpreuß. Südbahn ß 1014 & 
— R. Oder⸗Uferb. I. 5 1102, 8 


Rhein. Pr. Oblig. 4 


In⸗ und außländiſche Prioritäts⸗ 


do. v. Staate gar. 34 — — 
Obligationen. do. III.v. 185 u. 60 4 981 @ 
„ do. 1862,1864, 65 Ni 98 G 
A 3 * Ehe Rhein 21 we 40 = ® 
do. Em. do. Em. 0 
do. III. Em. 5 99° & Schleswig 10 97 %& 
Hergiſch-Märkiſche 43100 bz Stargard Poſen ( — — 
Ul Ser fe S f %% be. ut e. — 
„Ser. 34 v. St. g. i o. Em. — um 
d lis Br 1 90 8 Teige 1. Sa 91 G 
o. Ser. do. „Ser. — — 
do V. Ser. Ah ost 05 do. III. Ser. 13 91 G 
do. VI. Ser. 4 984 B do. IV. V. Ser. 4 90 G 
do. Düſſeld. E bf. ! 90 G Galiz. Karl. Ludwb. 5 953 bz 
0. II. Em. 44 90 & Lemberg Czernowitzüß 721 b B 
Ne n e 971 8 pe 55 1 — 5 75 in bz ® 
o. er. 0. Em. 3 
do. (Nordbahn) 5 1102: etw bz B Rybinsk Bologoyerſß | 85H bz 
Berlin⸗Anyalt 4 — — Kaſchau Oderberg 5 | 884-514 G 
do. do. 441100 bz Mähr. Schlef. Zetrb. 5 881 bz 
do. Lit. B. 4100 83 Ungar. Oſtbahn 5 | 744 6) @ 
0 nl 2 1014 G ab Al b 
Berlin Hambur — — eft. Nordweſtbahn 
do. II. En. 4592 — Oſtrau Friedland 5 904 G 
Berl. Potsd. Mgd. Prag Dux 5 865 bz 
Lit. A. u. B. 4 92 bz B Czarkow⸗Azow 5 945 G 
do. Lit. C. 4 91 Jelez⸗Woron. 5 91K @ 
Berl.⸗Stett. II. Em. 4 90f G Kozlow⸗Woron. 5 96, bz G 
de. Il. Em 4 90 @ Rurit-Gartom 19 | 94} 2 
B. S. IV. S. v. St. g. 44 1005 bz Kursk⸗Kiew 5 = Gl. 963 
do. VI. Ser. do. 91 B Mosko⸗Rjäſan 5 985 B 
a 4 975 5 Sil non A * 
n⸗Krefeld uja-Fvanow 1 
8 8 A 100 bz B Wa . 85 93 bz 
o. Em.) — — eine — — 
do. do. 4 905 G Warſchau⸗Wiener 5 | 964.15 B 
0. m. 5 eine bz B 
d III. Em. 4 90% 8z kleine 5 964 bz 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Rö ſtel) in Po ſen. 


Eiſenbahn-Aktien und Stamm- Sovereignd 
rioritäten. te 
18 Hen⸗Maſtricht 4 483 3 mp. p. . 
Altona -Kielern 5 al di n G ol ars 1 mi a 
Amſterdm. Rotterd. 4 106 b emde Noten — 994 55 
Hirgiſch Märkiſche 4 140 1-4 6 do. (einl. in Leipz.) — 994 65 & 
Verkin-Anhalt 4 221. 63 B Oeſterr. Banknoten — 914 bz 
B n 4 105 bz G Ruſſiſche do. 82 b 
do. Stammpr. 5 103 bz 5 8. N 
Bult. ruſſ. (gar) 3 | 544 bl G Wechſel-Kurſe vom B. Aug 
Mieft⸗Kiew 5 G Baukdiskont 4 
Bechlau-Warſch. St 75 elw bz B. Amfird. 250fl. 10 T. 20140 65 
Beclin-Hamöurg 4198 8 do. 2 M. 2139 f bi 
Berl. Poted.⸗Magd. 4 168 bf B Hamb. 300 Mk. 8 T. 3 1494 03 
Berlin⸗Stettiu 4 1794 bz 0 2 1485 b 
Bo Weſtbahn 5 1154 b London 1 Eſtr. 3 M. 3] 6. 218 b 
Böhm, Weitbah 1 bj ) 
Beeſt⸗Grajewo 5 427 b B (bz Paris 300 Fr. 10 T. 5 793 vz 
Nreßl. Schw. Frb. 4 141 bz n. 123 „Da 300 Fr. 2 M. 4 — — 
Köln- Minden 4 174.173) b & Wlen 150 fl. 9 2.16 | 918 914 @ 
do. Lit. B. 5 11:6 bz G do. do. 2 M. 6 90 B 905 G 
C efeld Kr. Kempenſp | 944 bz Augeh. 100 fl.2 M. (4 | 56. 22 @ 
Haliz. Carl-Ludwig 5 1115 by Frankf. 100fl. 2 M. 4 — — 
Hille Sorau Gub. 4 69 b; G Leſpeig 100 Thlr. S T. 43 994 © 
do. Stammpr. 5 9 bz do do. 2 M. (4 7 
Hannov. Altenbeckerſo 753 b II 761] Petersb. 1900, N. | 895 ba 
Vöbau-Bittau 34 86 6 [ba] Warſchau 90 R. 9 T. 6 Sli bz 
Sede s 4 200 1 Brem. 100 Thlr. 8.3 — — vie 
Ludwigähaf.-Berb. |4 12004 bz g 
g ape hendeleh 6 82 63 denen ene 
W irkiſch⸗Hoſen 4 61 bz G Aa hen » Münchener 
do. Prior. S. 5 | 854 85 G Aeag 0 2050 ©: 
Megdeb. Halberſt. 4 1543 93 Berl. F.⸗Ver Ges. — 331 @ 
do. Stammpr. B. 31] 925 63 B Köln. F.⸗Verſ.⸗Geſ. — 118 © 
Magdeb. Leipzig 4 232 etw ez @ Magdeb. . 5 — 1005 & 
do. do. Lit. B. 4 103 etw bz G Stel. Nat. 8.-B. G. 1291 © 
Mainz⸗Ludwigsh. 4 11324 63 © Berl. Bebendv..@ef| 600 G 
Pünfter- Hammer |4 | 954 bz G Coneordia in Cöln 575 G 
Niederſchl. Märk. 4 | 95 N P —10⁵ & 
Niederſchl. Zweig. 4 1140 85 Berl. Haßzelperſſc. — 151 8 
Nordh. 15 gar. 4 781 N Thu — — 91 8 
do tammpr. 5 683 b „Heuer, Ley. 
0 } u. Transp. Verf. — 88 Bexcl. 


B 
Berl. Papier⸗Fabr. — 97 
Berlin. Aquarium.) — 1101 0 
Berl. Zentral⸗Heig. — 138 dz B 
Berl. Zichortenfabr. 120 bz G 
Berl. Brauer. Tivoli 130 bz G 


341195 Ar 
Oeſt. Benz. Staats. 5 ul“. 2032-54-55 
DR. Südb. (Lomb) (5 ſult.1264-I-8 bz 
Oſtpreuß. Südbahn 4 473 bz 


do. Stammpr. 5 711 bz G Brauerei Moabit 105, bz 6: 
Rechte Oderuferb. 5 1317 bz Berl. Bockbrauerel 1210 55 ® 
do. do. St. Pr. 5 1314 83 . 8 
Reichenberg⸗Pard. 40 823 54 Brauerei(Wtesner.)| — 89 bf G 
Rhelniſche 4 |167et-1664-} bz | Maſez.-Jab (Eicke — 102“ b 4.101% 
G. P. Lit. B. v. St.g. 4 944 vz Fabrik Sche abr b 
Rhein-Nahebahn 4 455 bz Cgells Maſch.⸗Fabr. — 914 63 K 
Wuff. Eiſenb. v. St. g. 5 | 964 bz Eld. Eiſenb.⸗Bedarf — 112 64 & 
Stargard⸗Poſen 44/100 f dz Fonrod. Gutta -P. — 985 30 
Schweizer Weſtb. 4514 bz Freund Maſch. Fabr. — 93 

do. Union 4 305 bz Hannov Maſchinen— 
Thüeinger 4 1162 4 © fabrik (Egeftorf) |—1127 bf G 
do. B. gar. 4 90f bz Kön.⸗ u. Laura 1835 bi G 
Warſchau⸗Bromb. 4 — — Nordd. Papierfabr.( 97 f bf G 
Varfchau-Wiener 15. 871. et 6; G. Siodwai, Eamp.-8.|—| 8 

2 Frag . n 
Gold- Siiber- und Papier-Geld.| Mach. G el. 110 @ 
Friedrichs d'or 1135 0 Schl Lein. (Kramfta)— 114 bz @ 
Goldkronen — 9. 74 ö Bergb. (Redenhütte) — 112 bz G 
Louisd'or — 1105 bz G Berl. Baugſ. Pleßner — 141 bz G 
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